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Gegen Ende des 22. Jahrhunderts ist die Menschheit in der Lage, in ent-
fernte Regionen des Universums vorzudringen und nach bewohnbaren 
Planeten zu suchen – gleichwohl ein gefährliches Unterfangen. Schon 
die erste Mission geriet ins Stocken, die zweite gar zu einem Fiasko. 
Die Besiedlung eines gänzlich anders gearteten Ökosystems voll unbe-
kannter Gefahren birgt eben zahllose Risiken. 

Im Mittelpunkt der weit ausgreifenden Erzählung steht die Biologin 
Kim Keller. Sie ist bereits auf einem kolonisierten Planeten, Aldebaran-4, 
aufgewachsen und nicht zuletzt deshalb mit den Eigenheiten exo-
terrestrischen Lebens bestens vertraut. Mehr noch: aus einem heimlichen 
Kontakt mit einem humanoiden Außerirdischen ging ihre Tochter Lynn 
hervor, die über einige sehr spezielle Eigenschaften verfügt. So findet 
sich Kim schließlich als Beraterin bei einer Expedition zu einem neuen 
erdähnlichen Planeten im Antares-System wieder. Diese steht jedoch von 
Anfang an unter keinem guten Stern...
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»Nun haben wir also endlich diesen verdammten Planeten
erreicht, von dem der rätselhafte Lichtstrahl gekommen 

war, der mein Kind davongetragen hatte.«

»Kurs auf Punkt X, den Ort, von dem der Strahl 
den Computern nach gekommen sein muss.«

das ist Pech! 
Uns erwartet dort 
ein riesiger Sturm!

»Wir haben das Schiff im Orbit gelassen und sind mit 
dem Shuttle hinunter zur Oberfläche geflogen.«

Stellt euch 
darauf ein, dass wir 

heftig durchgeschüt-
telt werden!

Achtung, wir gehen auf höchste Alarmstufe! 
Wir sind keine 200 Kilometer von Punkt X entfernt. 

Wenn es auf diesem Planeten hochentwickelte 
Ausserirdische gibt, haben sie uns schon 

vor geraumer Zeit ausgemacht.

Es gibt mit Sicherheit 
intelligente Wesen auf diesem 

Planeten! Aber ich sage es ihnen 
jetzt zum tausendsten Mal: Sie sind 
keine Bedrohung! Gut möglich, dass 
sie uns Maschinen schicken, um uns 

bis zu einem sicheren Ort zu 
eskortieren.

»der unerträgliche 
Jedediah! ich ziehe es 

vor, nicht zu antworten, 
ihn zu ignorieren, um nicht 

die Beherrschung zu 
verlieren.«
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Ein Objekt ist im Radar-
feld aufgetaucht, links! 

Haben Sie es, Alexa?

Ja, ich hab es. Es ist 
ziemlich gross und kommt 

direkt auf uns zu!

Es ist auf Kollisions-
kurs, Alexa! Wir müssen 

hochziehen!

Verdammt! Haltet 
euch fest!

Achtung!

Verdammt!

Beruhigen Sie sich! Sie kommen 
sicher, um uns willkommen zu 

heissen! Sie werden abbremsen, 
keine Frage. Wir müssen Gott-

vertrauen haben! Er hat 
uns hierher geführt!

Habt ihr das gesehen?! 
das war eine Art 

Flugqualle!

Uff! das ging gerade 
noch mal gut! das ding muss 

Tonnen wiegen!

Wenn wir ihrem Gott vertraut 
hätten, Mister Jedediah, wären wir 

jetzt alle tot…!
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